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Liste der exportierten Module durch Lehreinheit Motologie 



Exportmodule (für Studierende anderer Fachbereiche bzw. Studiengänge) 
 
 

Modulbezeichnung Exportmodul 1: Einführung in die Motologie 

Leistungspunkte 6 LP, 2 SWS  
Verpflichtungsgrad Wahlpflichtmodul 
Niveaustufe Basismodul 
Inhalte und Qualifikationsziele Das Modul soll eine grundlegende Orientierung über den 

motologischen Fachdiskurs ermöglichen. Die Motologie versteht sich 
als interdisziplinäres Fachgebiet im Schnittfeld von Sportwissenschaft 
bzw. –pädagogik, (Entwicklungs-)Psychologie und Heilpädagogik. 
Die Studierenden sollen: 
- sich Wissen über die Grundlagen der Motologie aneignen und 

kritisch reflektieren, wie Bewegung und Körperlichkeit 
entwicklungs- und gesundheitsfördernd wirksam gemacht werden 
können und welche Praxeologien sich daraus ableiten lassen; 

- die Motologie in ihrer Eigenständigkeit und in ihren 
interdisziplinären Bezügen nachvollziehen und verstehen; 

- die motologische Körper- und Bewegungsarbeit vor dem 
Hintergrund und als Teil von gesellschaftlichen 
Veränderungsprozessen begreifen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Vorlesung (2 SWS)  
 

Voraussetzung für die 
Teilnahme 

Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul im Studiengang Motologie 
Voraussetzungen für die  
Vergabe von Leistungspunkten 

 
Modulprüfung: 
Hausarbeit (ca. 10 Seiten) 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 der Allgemeinen 
Bestimmungen. 

Turnus des Angebots Jedes Wintersemester 
Arbeitsaufwand Besuch von VL: 15 Stunden  

Begleitende Lektüre: 105 Stunden  
Vorbereitung und Schreiben der Hausarbeit 60 Stunden 

Dauer des Moduls Ein Semester 
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Modulbezeichnung Exportmodul 2: Entwicklung und Biographie 

Leistungspunkte 6 LP, 2 SWS  
Verpflichtungsgrad Wahlpflichtmodul 
Niveaustufe Basissmodul 
Inhalte und Qualifikationsziele Das Modul soll die menschliche Entwicklung aus der Perspektive von 

Körperlichkeit und Bewegung durch Entwicklungstheorien 
verschiedener Ausrichtung und Reichweite rekonstruieren. 
Entwicklung soll als im Spannungsfeld von Individuum und 
Gesellschaft liegend einsehbar werden. 
Die Studierenden sollen: 
- unterschiedliche Entwicklungs- und Sozialisationstheorien 

kennen und kritisch reflektieren sowie den Transfer auf den 
Einzelfall herstellen lernen; 

- Biographieverläufe vor dem Hintergrund von 
Entwicklungstheorien deuten und dazu passend Fördervorschläge 
machen lernen, die Entwicklungsprozesse unterstützen; 

- entwicklungstheoretisches Wissen mit diagnostischem und 
methodischem Wissen verknüpfen lernen. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Seminar (2 SWS) 
 

Voraussetzung für die 
Teilnahme 

Keine 

Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul im Studiengang Motologie 
Voraussetzungen für die  
Vergabe von Leistungspunkten 

Modulprüfung: 
Klausur (2 Stunden) 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 der Allgemeinen 
Bestimmungen. 

Turnus des Angebots Jedes Wintersemester 
Arbeitsaufwand Besuch von VL: 30 Stunden  

Begleitende Lektüre: 90 Stunden  
Vorbereitung der Klausur, inklusive Prüfungsdauer: 60 Stunden 

Dauer des Moduls Ein Semester 
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Modulbezeichnung Exportmodul 3: Methoden der Motologie 

Leistungspunkte 6 LP, 2 SWS  
Verpflichtungsgrad Wahlpflichtmodul 
Niveaustufe Aufbaumodul 
Inhalte und Qualifikationsziele Das Modul gibt einen Überblick über verschiedene Bereiche 

arbeitsfeldübergreifender Methoden und ihrer theoretischen 
Hintergründe.  
Die Studierenden wählen aus dem jeweiligen Studienangebot ein 
arbeitsfeldübergreifendes methodisches Feld der Motologie. Es 
werden z.B. verschiedene Methoden und Techniken körper- und 
bewegungsorientierter Stressbewältigung und Entspannung, der 
Umgang mit nonverbalen bild- und symbolhaften Ausdrucksmitteln, 
wie Ton, Masken oder Klängen oder die Möglichkeiten der 
motologischen Arbeit außerhalb geschlossener Räume etc. vermittelt.  
Die Studierenden sollen: 
- Exemplarisch ein ausgewähltes arbeitsfeldübergreifendes 

methodisches Feld der Motologie vertiefend kennenlernen und 
theoretisch wie praktisch erschließen; 

- die jeweiligen Verfahren, Techniken und 
Anwendungsmöglichkeiten des methodisches Feldes in der 
Eigenerfahrung kennenlernen; 

- das methodische Feld mit seinen theoretischen Hintergründen 
reflektieren; 

- das methodische Feld klienten- und altersgruppenspezifisch 
anwenden und mit seinen Wirkungen verantwortlich umgehen 
können. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Seminar mit Übung (2 SWS) 

Voraussetzung für die 
Teilnahme 

Keine // Die Möglichkeit der Teilnahme richtet sich nach der Anzahl 
freier Plätze in den jeweiligen Seminaren – Die Zuteilung erfolgt über 
die Lehreinheit Motologie 

Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul im Studiengang Motologie 
Voraussetzungen für die  
Vergabe von Leistungspunkten 

 
Modulprüfung: 
Hausarbeit (10 Seiten) 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 der Allgemeinen 
Bestimmungen. 

Turnus des Angebots Jedes Sommersemester 
Arbeitsaufwand Besuch des Seminars: 30 Stunden  

Begleitende Lektüre: 90 Stunden  
Anfertigung der Hausarbeit: 60 Stunden 

Dauer des Moduls Ein Semester 
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Modulbezeichnung Exportmodul 4: Arbeitsfelder der Motologie 

Leistungspunkte 12 LP, 4-6 SWS  
Verpflichtungsgrad Wahlpflichtmodul 
Niveaustufe Vertiefungsmodul 
Inhalte und Qualifikationsziele Das Modul bietet die Möglichkeit, vertiefende Kenntnisse in Theorie, 

Methodik und Praxis eines Arbeitsfeldes der Motologie zu erwerben. 

Die Studierenden wählen aus dem jeweiligen Studienangebot ein 

Arbeitsfeld – dies kann z.B. sein: 

1. Gesundheitsförderung oder 
2. Organisationsberatung oder 
3. Senioren oder 
4. Motologische Interventionen in aktuellen Feldern. 
Die Studierenden sollen: 

- Exemplarisch ein ausgewähltes Feld motologischer Förderung 

und Beratung vertiefend kennenlernen und theoretisch wie 

praktisch erschließen; 

- sich einschlägige Theorien und Diskurse des Feldes aneignen und 
in der Lage sein, das Feld eigenständig weitergehend theoretisch 
zu erschließen; 

- Möglichkeiten der praktischen Intervention kennenlernen, 
exemplarisch erproben und kritisch reflektieren; 

- die Chancen und Grenzen motologischer Interventionen in diesem 
Feld theoriegeleitet reflektieren und eigenständig 
weiterentwickeln können. 

Lehr- und Lernformen, 
Veranstaltungstypen 

Seminar 
 

Voraussetzung für die 
Teilnahme 

Keine // Die Möglichkeit der Teilnahme richtet sich nach der Anzahl 
freier Plätze in den jeweiligen Seminaren – Die Zuteilung erfolgt über 
die Lehreinheit Motologie 

Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul im Studiengang Motologie 
Voraussetzungen für die  
Vergabe von Leistungspunkten 

Modulprüfung: 
Referat (ca. 30 Minuten) oder Hausarbeit (. 15-20 S.) oder mündliche 
Prüfung (30 Minuten) 

Noten Die Notenvergabe erfolgt gemäß § 28 der Allgemeinen 
Bestimmungen. 

Turnus des Angebots Jedes Wintersemester  
Arbeitsaufwand Besuch von LV: 90 Stunden  

Begleitende Lektüre: 180 Stunden  
Vorbereitung und Durchführung der Modulprüfung: 90 Stunden 

Dauer des Moduls Ein Semester 
 
 


